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Frithe Kindheit - Blitzlichter aus Forschung, Praxis und Politik

Forschungsergebnisse aus unterschiedlichsten Disziplinen zeigen immer Klarer die grosse Bedeutung der
ersten Lebensphase von der Schwangerschaft bis zum Eintritt in den Kindergarten fiir die gesundheitli-
che und psychosoziale Entwicklung eines Menschen. Bund, Kantone und Gemeinden kdnnen viel zur
gesunden Entwicklung ihrer Einwohner/innen beitragen, wenn sie Familien mit angemessenen Rahmen-
bedingungen unterstiitzen.

Noch nicht immer und nicht Giberall werden aber Empfehlungen umgesetzt, die sich aus den wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und den davon abgeleiteten professionellen Handlungsstrategien ergeben.
Die Unterstiitzung von Familien mit kleinen Kindern im Gesundheitssystem, im Bildungssystem und im
System der sozialen Hilfe erfolgt oft isoliert. Eine umfassende interdisziplindre Zusammenarbeit der
Fachleute und eine verbindliche Vernetzung der involvierten Organisationen ist aber nicht nur angesichts
der beschrankten Ressourcen sinnvoll, sondern wiirde viel zur langfristigen Verbesserung der Lebens-
qualitit und Gesundheit der Bevilkerung und jedes einzelnen beitragen.

Das Symposium méchte einen Beitrag zum fachlichen Diskurs aus der Perspektive der 6ffentlichen
Gesundheit leisten. Das Ziel ist, mit Fachleuten, Fachorganisationen und politischen Entscheidungstra-
ger/innen Ergebnisse aus der Forschung zu den Entwicklungsbedingungen in der frithen Kindheit,
praxisbezogene Ansétze und damit verbundenen politischen Implikationen zu diskutieren. Entsprechend
richtet sich das Symposium an Fachleute aus dem Gesundheits-, Bildungs- und Sozialhilfebereich, an
politische Entscheidungstragerinnen auf Ebene Bund, Kanton und Gemeinden, an Medienschaffende
sowie an interessierte Personen aus der Bevilkerung.

Teilnahmegebiihren

CHF 100.— flir Mitglieder von Public Health Schweiz
CHF 150.— fiir Nicht-Mitglieder

CHF 50.— fiir Studierende/Doktorierende

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt via Link auf unserer Webseite.

Die Anmeldung ist verbindlich und Sie erhalten eine Rechnung, die Sie bitte vor dem Symposium
bezahlen. Der Betrag ist unabhangig vom Besuch des Symposiums zu bezahlen.

Credits

Die Veranstaltung wird von der Schweizer Gesellschaft der Fachdrztinnen und Facharzte fiir Pravention
und Gesundheitswersen (SGPG/FMH) fiir die drztliche Fortbildung mit 3 Kreditpunkten und von der
Schweizerischen Gesellschaft fiir Padiatrie als Kernfortbildung mit 3 Credits anerkannt.


https://public-health.ch/de/aktivitäten/veranstaltungen/symposien/symposium-frühe-kindheit-blitzlichter-aus-forschung-praxis-und-ethik/

Programm

Zeit Thema Referentinnen
9.15 Begriissung Ursula Zybach, Présidentin Public Health Schweiz,
Grossrétin Kanton Bern
9.25 Aus der Forschung
Neurowissenschaftliche Erkenntnisse Nora Maria Raschle, Neuropsychologin, Senior Scientist,
zur friihkindlichen Entwicklung Spezialgebiet ‘padiatrische Bildgebung’, Universitére
Psychiatrische Klinik (UPK), Basel (d)
Der Einfluss von Stress und Bewegung Susi Kriemler, Projektleiterin am Institut fiir Epidemiologie,
auf die kindliche Entwicklung: das Biostatistik und Pravention der Universitat Ziirich (d)
Projekt «Splashy»
10.35 Pause
11.05 Aus der Praxis
Familienzentrierte Vernetzung von Harald Geiger, Kinderarzt, Griindungsmitglied und Mitglied
Akteuren am Beispiel der «Friihen Hilfen des Lenkungsteams des Netzwerks Familie Vorarlberg (d)
Vorarlberg»
Erfahrungen mit primano Annemarie Tschumper, Co-Leiterin Gesundheitsdienst der
Stadt Bern und Mona Baumann, Programmleiterin Friihforde-
rung Primano (d)
12.15 Die Rolle der Politik
Pladoyer fiir eine «Early childhood in all Martin Hafen, Projektleiter und Dozent an der Hochschule
policies»-Strategie Luzern (d)
12.40 Verabschiedung Corina Wirth, Geschaftsfiihrerin Public Health Schweiz
12.45 Stehlunch

Mit Simultaniibersetzung (d/f)
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Kommunikation, die klappt.
Une communication réussie.

Communication that works.



Partner:

Schweizerische Eidgenossenschaft
JACO BS Confédération suisse
Confederazione Svizzera

FO U N DATI O N Confederaziun svizra

Our Promise to Youth Eidgendssisches Departement des Innern EDI
Bundesamt fiir Gesundheit BAG

Mit Unterstiitzung von:

GELIKO

Société suisse des médecins spécialistes
en prévention et santé publique

Schweizerische Gesundhaltigen-Konforenz und -iirzte fir Prévention und Gesundheitswesen ‘ in prevenzione e salute pubblica
Gonférence nationale suisse des ligues de a santé.
Gonferenza nazionale svizera delsleghe per f salite

kinderdarzte.schweiz

Berufsverband Kinder- und Jugendérzte in der Praxis kibesuisse
Association professionnelle de la pédiatrie ambulatoire: ) .
Associazione professionale dei pediatri di base Verband Kinderbetreuung Schweiz

Fédération suisse pour I'accueil de jour de I'enfant
Federazione svizzera delle strutture d'accoglienza per I'infanzia

Lucerne University of
Applied Sciences and Arts

HOCHSCHULE

Soziale Arbeit

FH Zentralschweiz

Schweizerischer Gemeindeverband

SKJP | Schweizerische Vereinigung fir Kinder- und Jugendpsychologie ﬁmc‘,a"?" dzs ,Cg""“”“_eg Suisses
ASPEA | Association Suisse de Psychologie de ‘Enfance et de Adolescence ssociazione dei Comuni Svizzeri
ASPEE | Associazione Svizzera di Psicologia dell'Eta Evolutiva Associaziun da las Vischnancas Svizras

I schweiz

band fii 4 holosi suisse

— ~ scolarmed::;
Suisse de Psychologie Appliq svizra

Associazione Professionale Svizzera della Psicologia Applicata

Public Health Schweiz
Dufourstrasse 30

CH-3005 Bern

Tel. +41 31 350 16 00
info@public-health.ch
www.public-health.ch

sSSP sgp

SWISS SOCIETY OF PAEDIATRICS

Ihre Arztinnen und Arzte fir Kinder und Jugendiiche
Les médecins de vos enfants et adolescents

| medici dei vostri bambini e adolescenti

myScience
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Berner Fachhochschule
Gesundheit

Fédération des Ludothéques Suisses
Verband der Schweizer Ludotheken

LUZERN Federazione delle Ludoteche Svizzere
I D E E SPORT Federaziun da las Ludotecas Svizras

www.ludo.ch
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Schweizerische Gesundheitsstiftung
Fondation suisse pour la santé
Fondazione svizzera per la salute


mailto:info@public-health.ch
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